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2014 bisher geburtenreichstes Jahr für die Klinik Oranienburg

866 Kinder erblickten hier das Licht der Welt 

Oranienburg, 22. Januar 2015 – Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Abt. für Gynäkologie und Geburtshilfe 
der Klinik Oranienburg blicken auf das bisher geburtenreichste Jahr seit 1981 zurück. Denn 2014 kamen bei 
857 Geburten 866 Kinder in ihrer Obhut zur Welt. Davon sind 438 Jungen und 428 Mädchen. Es gab neun 
Zwillingspärchen. Damit waren es 2014 im Vergleich zum bisherigen Rekordjahr 2013 49 Geburten mehr, bei denen 
49 Kinder mehr geboren wurden als im Vorjahr.

Die beliebtesten unter den vergebenen Vornamen waren bei den Jungen Ben, Noah, Emil, Jonas und Lukas und bei 
den Mädchen Amelie, Charlotte, Leonie, Marie und Pia.  

„Mittlerweile sind die Oberhavel Kliniken vier Jahre ein zertifiziertes ‚Babyfreundliches Krankenhaus‘. Deshalb 
freuen wir uns sehr, dass im Jahre 2014 die bislang höchste Geburtenzahl in der Frauenklinik Oranienburg 
registriert werden konnte. 857 Elternpaare brachten uns dieses große Vertrauen entgegen. Dafür möchten wir uns 
sehr herzlich bedanken“, so Prof. Dr. med. habil. Berno Tanner, Chefarzt der Abt. für Gynäkologie und Geburtshilfe.

Obwohl für das Jahr 2014 noch keine Zahlen vorliegen, ist sicher davon auszugehen, dass die Klinik Oranienburg 
im Vergleich mit den anderen 24 Brandenburger Geburtskliniken wieder einen der vorderen Plätze belegt. 2013 war 
es Platz fünf mit 808 Geburten, bei denen 817 Kinder zur Welt kamen.

„Diese Entwicklung zeigt uns, dass wir uns auf dem richtigen Weg befinden. Wir danken allen, die sich unserer 
Fürsorge anvertraut haben und es in Zukunft tun werden“, so der Geschäftsführer der Oberhavel Kliniken GmbH, 
Dr. med. Detlef Troppens. 

Die Klinik Oranienburg war 2010 als erste Geburtsklinik in Brandenburg mit dem Qualitätssiegel „Babyfreundliches 
Krankenhaus“ ausgezeichnet worden. Die erneute Verleihung dieses Qualitätssiegels im März des vergangenen 
Jahres hat zum wiederholten Mal die Betreuungsqualität der Geburtshilfe im Oranienburger Krankenhaus nach 
internationalen Standards von WHO und UNICEF bestätigt.
Denn diese Auszeichnung ist ein Beleg dafür, dass hier die Bindung zwischen Eltern und Kind, die Entwicklung der 
Neugeborenen sowie das Stillen erfolgreich gefördert werden.

Darüber hinaus hält die Physiotherapeutische Abteilung der Klinik für die Kleinen ständig einige Angebote bereit, 
die zu ihrem Wohlbefinden beitragen und die gesunde Entwicklung unterstützen. 

Seit Jahresbeginn gibt es beispielsweise wieder Massagekurse für Babys, eine gute Möglichkeit, den Kleinen auf 
natürliche Weise Geborgenheit, Ruhe, Entspannung und Liebe zu geben. Die sanfte Berührung ist anregend für die 
Haut, fühlt sich für das Baby angenehm an und unterstützt die Entwicklung von Nervensystem und Gehirn.
Während sich sowohl der Nachwuchs als auch die Eltern dabei entspannen können, wird gleichzeitig die Bindung 
zwischen ihnen gefördert. 
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Auch der Kurs „Babygymnastik“ ist sehr zu empfehlen und für Eltern eine gute Möglichkeit, sich bewusst Zeit für 
ihr Kind zu nehmen. Der innige Kontakt stärkt ebenfalls die Bindung und die Gymnastikübungen unterstützen auf 
positive Weise die natürliche Entwicklung, fördern aktiv die Gesundheit und das Wohlbefinden des Babys, denn 
Bewegungsabläufe, Kraft, Ausdauer und Gleichgewichtssinn werden dabei spielerisch geschult. 

Die Anmeldung zu diesen Angeboten ist montags bis donnerstags von 12 bis 13 Uhr direkt vor Ort möglich.
Informationen dazu gibt es zu diesen Zeiten unter der Telefonnummer 03301 66-1190.        

Wer mit seinem Kind gern zum Babyschwimmen gehen möchte, erhält in der Klinik Oranienburg außerdem 
kompetente Beratung und kann sich dort über die Angebote in unmittelbarer Nähe informieren.                             

Kontakt für weitere Informationen:

Heike Wittstock
Pressesprecherin

Oberhavel Kliniken GmbH
Robert-Koch-Str. 2-12
16515 Oranienburg

Tel.: 03301 66-1133
E-Mail: wittstock@oberhavel-kliniken.de
www.oberhavel-kliniken.de
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